
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1898

205 (28.7.1898)



Beilage m Kr 205 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag, 28 . Jrrli 18V8 .

Grotzherzogthum Baden.
Karlsruhe , 27 . Juli .

* * Die Einnahmen der von Privatgesellschaftenbetriebenen badischen Nebenbahnen betrugen im
Monat Juni 1898 .

, (Betriebsjahr 1 . April 1898/99.)

Bezeichnung
der

Kebenvahn Linie Aus

dem

Personen¬verkehr
Aus

dem
Güter¬verkehrAussonstigenQuellenImGanzen

8 Z «
L «

« N «-

Mnichri « - Mkiohei« -
M . ' M . M . M . M .

Hechelter » - Munch«« 28 307 12 775 884 41366 139 726
gegen 1897/98 29 333 10 624 278 40 235 123 470

Anchsil - M »« - « »» -
tzri« und MM -

— 1026 ft 2151 ft 6 ft 1131 ft16 256

Meist »,m . . . . 5 742 2 066 — 7 808 24766
gegen 1897/98 6 718 1434 — 8152 23 627— 976 ft 632 — — 344 ft 1139

K»rl»r»hrr z,li»ll>»tz»e» . 17099 1135 595 18 239 57 468
gegen 1897/98 15 669 979 544 16 888 51 378

jchrlrnchr- EMuen -Her-
re»»ch und 8tili«,ei -

ft 1430 ft 156 ft 51 ft 1351 ft 6090

Pfnchei» *) . . . .

GMi»»r» - St» t»>>ihichif

21201

^80

803 22 004 55114

bis rtt >i»»e» - K»ich»f — 280 898

Aihl-tichteiii-KLtzt . . 9 507 1996 602 12 105 37 583
gegen 1897/98 9 480 1434 464 11378 33 048

Kehl Alteichei« Stteich .i«
und Alieichtiin -Sffe»-

ft 27 ft 562 ft 138 ft 727 ft 4 535

lnu, . 4 362 631 5 4998 18 320

Kichl -Mlerch«! - - . 2114 2 868 5 012 14 403
gegen 1897/98 2 833 2 368 — 5 201 14 794

Seel>nch-z«hr -GUe » I,ei»-
— 689 ft 500 — 189 — 391

Ktzei» . 4 892 2 976 465 8 333 29 619
gegen 1897/98 5 436 2177 264 7 877 25 553— 544 ft 799 ft 201 ft 456 ft 4 066

K»iferI»HU»h » - - - 7142 8 900 184 16 226 51 656
gegen 1897/98 8174 8 591 184 16 949 50 257- 1032 ft 309 — — 723 :ft 1399

<ttrichti»»»»ßrr- R1,ei« . 178 ? 1592 165 3 544 19351
gegen 1897/98 2 283 2 065 34 4 382 13 473

ß, »,i»,ri>- Sinsen - Aich-
— 496 — 473 ft 131 — 838 i— 3122>!

Imr, 2 323 1882 585 4 790 ' 14 039
gegen 1897/98 2 836 1875 37 4 748 14 672— 513 ft 7 ft 548 -fl 42 — 633

Mii1chei»-§»>r>u»kiler . 5 626 899 162 6 087 ! 17180
gegen 1897/98 7 310 243 25 7 578 ! 16 834- 1684 ft 56 ft 137 — 1491 ft 346

- » >ii»»t»-K« i»er» . . 3 091 3 797 797 7 685 ! 21326
gegen 1897/98 3 570 2 716 35 6 321 19168— 479 ft 1081 ft 762 ft 1364 !ft 2158

ZM-r »»t, »il . . . . 4 524 5418 580 9 994 ! 30 431
gegen 1897/98 5 248 5 333 564 10 661 29 574

A »8»ir»-F»ri»»«,e»
- 724 ft 85 — 34 — 667 ft 857

(Bregthal -Bahn ) . 6 453 11922 567 18458 49 918
gegen 1897/98 6795 11835 575 18 729 50 522- 342 ft 8? — 8 — 271>— 604

*) Fraucnalb -Herrenalb wurde am 2 . Juli eröffnet.

^ (EtnZtmmerbrand ) ist am 25 . d . M . Abends ineinem Hause in der Zähringerstraße dadurch entstanden, daß bet
unvorsichtiger Handhabung eine Sptritusflasche explodirte. DerSchaden ist unbedeutend.

Ift Mannheim , 25 Juli . Im vergangenen Jahre hat der
Petroleumverkehxam hiesigen Platze eine ganz bedeutende
Verminderung erfahren, und zwar hat der Versandt vonhier um 980 Waggons im Werthe von 2 Millionen Mark ab¬genommen . In dem zweiten Theil des hiesigen Handelskammer¬berichts wird diese Thatsache von einem hiesigen Berichterstatterals eine Folge des in Mannheim bestehenden Lagermonopolsder Deutsch -Amerikanischen Petroleumgesellschaftund der Mann¬heim -Bremer Petroleumgesellschaft bezeichnet . Durch die Ver¬pachtung des sämmtlichen im Besitz der badischen Verwaltungbefindlichen , zur Errichtung von Tanks geeigneten Terrainsist es den amerikanischen Outsiders, die früher durch PhilippPoth vertreten waren und sich alsdann in der Pure Oil Com¬pany erfolgreich neuorganistrt haben, nicht möglich , den Kon¬

kurrenzkampf in Mannheim erfolgreich aufzunehmen . Auf dieseWeise haben die Monopolgesellschaften den Preis in Mannheimum 17°/. erhöhen können , trotzdem die Fracht vom Seehafen bisMannheim nur 3ft vom Werthe beträgt . Der von der StandardOil Company unabhängige Theil des Mannheimer Handelsund anderer Theile Süddeutschlands, Elsaß und der Schweizhaben infolge dieser enormenBertheuerung es vorgezogen, ihrenVedarf per Bahn ab Hamburg zu beziehen , da dieser Bezugselbst durch die Bahnfracht von 1 .83 M . vertheuert , noch billigerwar als der Monopolpreis der Mannheimer Gesellschaften . In¬folge dessen hat auch der Hafenverkehr in Mannheim einen Rück¬gang erfahren. Hierzu kommt noch, daß das Saar -, Nahe- und
Moselgebiet , sowie Theile von Elsaß-Lothringen augenscheinlichim Einverständntß mit den beiden hiesigen Monopolgefellschaften,den anderen von der Standard Oil Company ebenfalls ab¬hängigen Monopolgesellschaften zur Versorgung zugetheilt wurden,welche zum Theil ab Mainz und Frankfurt lieferten.Mannheim habe infolge dessen auch keinen Antheil andem deutschen Mehrimport von 1897 , welcher 530 000 Doppel¬zentner beträgt . Dadurch hat Mannheim seine erste Stelle, ,die es im deutschen Import viele Jahre innehatte , vollständigetngebüßt, während der Verkehr Hamburgs , das die deutscheZufluchtsstätte der amerikanischen Outsiders wurde, den Importvon 1470 311 Doppelzentnern im Jahre 1896 auf 2 089 642Doppelzentner im Jahre 1897 zum Nachtheil des , so lange esdurch PH . Poth vertreten, von der Standard Oil Company un¬abhängig war, dominirenden Mannheims , erhöhen konnte Er¬
freulicherweise ist jetzt auch der Pure Oil Company in Mann¬heim Terrain zur Errichtung von Tanks zur Verfügung gestelltworden , so daß sich die Verhältnisse bald zum Bessern wendenwerden, nicht nur zum Vortheil des Mannheimer Handels ,sondern vor allem auch des konsumirenden Publikums .Aus dem Wiesenthal , 25. Juli . Die Zahl der Theil -nehmer an dem Feuerwehrfest in Lörrach ist, laut An¬meldung, auf 3 700 angewachsen . Der Quartierkommisston fehltes demgemäß nicht an Arbeit. Bei dem Fest wird auch die demLandesverein gestiftete neue Fahne enthüllt und übergeben werden.Dekorationen für 25jährigeDienste erhalten drei Lörracher Feuer¬wehrleute. Bei der letzten Hebung ereignete sich der Unfall , daßdie Dachleiter an dem schadhaften Firste abrutschte und zweidaraus befindliche Feuerwehrleute das steile Dach hinabrutschten.Daß sie nicht auf die Straße stürzten, wurde dadurch verhindert ,daß sie an der Bandleiter Halt fanden. Somit wurde ein Un¬glück vermieden . _

Literatur .
Albert Räuber , AlemannischeGedtchte , den ManenHebel 's gewidmet . Lahr, M . Schauenburg, 1898. 144 S . kl. 8".Es ist schwer zu sagen, ob Hebel dem Dialekt, in dem er ge¬dichtet hat, mehr verdankt oder der Dialekt seinem Dichter / aberes bleibt das unbestreitbare Verdienst des ersten alemannischenDichters, daß er seine Volkssprache zu einem für jeden poetischenGebrauch vorzüglich geeigneten Idiom erhoben hat . Man sehenur in I . B . Trenkle's „alemannischer Dichtung seit I . P . Hebel"(Tauberbtschofsheim, Lang, 1881), wie reich seitdem die poetischeSprache unserer alemannischen Landesgenossen sich entwickelt hat,welch zahlreicher und tüchtiger Nachwuchs dem Dichter von Hansund Berene gefolgt ist . Sie alle aber bewegen sich in seinemGleise , sie sprechen in seinen Bildern und sehen vor allem dieNatur mit seinem gesunden Blicke. Zu ihnen ist nun in diesen

Tagen Albert Räuber getreten , den man in engeren Kreisenoft mit Vergnügen gehört hat , der aber durch die willkommeneGabe , die er Hebel 's Manen widmet , auch das Recht erworbenhat, sich mit dem Namen des Fürsten der alemannischenDichterzu schmücken . Seine Gedichte tragen durchaus den Stempeljener wirklich poetischen, naiv gemüthvvllen Art , die nun einmaldas Vorrecht der alemannischen Dichtung ist, und sie sind nirgendsnur verkleidetes Hochdeutsch, wie es der größte Theil der deut¬schen Dialektdichtung ist.
Der Dialekt läßt sich am ungezwungensten hören in der Ge-legenhettsdtchtung, die dann auf poetischen Werth Anspruchmachen kann , wenn es ihr gelingt, den Anlaß, dem sie dienenwill, in scharfer Gegenständlichkeit aufzufafsen und das ethischAllgemeine dem Hörer gemüthlich nahe zu bringen. Das gelingtunserem Dichter durchaus. Das kleinste seiner Gelegenheits¬gedichte, die hübschen Verse , die er einem kleinen Sextaner amsiebzigsten Geburtstage eines um Hebel ebenfalls verdientenSchulmannes , des Herrn Geh . Rath Wendt , in den Mundlegte, haben davon ein lebendiges Beifpiel gegeben . Freilichfinden sich unsere alemannischen Poeten nur recht heimisch, wennihre Gedanken im Markaräslerland weilen dürfen, das sie so oftund so warm und aus der Ferne in den eindrucksvollen Tönendes Heimwehs besingen . Diese Stimmung schlägt Räuber oftan und immer mit Glück. Dabet kommt ihm fein warmes Ge¬fühl und seine Vertrautheit mit der Natur zu statten, die beiihm, wie bet Hebel , durch eine naive und gesunde Phantasieüberall auf's anschaulichste belebt wird . Mit dem Gedicht „DieMatte ", das den Frühling wie ein Hochzeitsfest beschreibt , darfunser Dichter sich neben Hebel stellen . Es schließt mit folgenderStrophe von gut Hebelschem Humor : „Au 's Fröschli isch and ' Hochztt cho und hat fl G 'sang erschalle lo . O , 's chönnt st letzttFreud si, das — — dört watet scho der Storch durch 's Gras " .Die Markgräfler sind bei aller Stärke ihres Hetmathgefühls auchtreue Anhänger des badischen und deutschen Vaterlandes . Dasspricht sich in vielen tüchtigen Gedichten unserer Sammlung aus ,die nirgends an der Klippe der Zeitungsphrase scheitern . Da¬neben stellen sich andere Dichtungen, welche ethische Dinge indas Licht einer allgemein ansprechenden und nie sentimentalenAuffassung zu stellen wissen. Daß der Dichter seines eigenenStandes oft und mit warmer Ueberzeugung von seinem Werthund seiner Pflicht gedenkt und daß er mit treuer Liebe an denSetnigen hängt , auch seiner zweiten Mutter , einer „bravenLehrersfrau ", kindlichen Dank in Versen erstattet, bringt unsihn auch persönlich so nahe, daß wir zum Schluffe dieser Be¬sprechung es um so zuversichtlicher wagen , seine Sammlungallen vaterländisch denkenden Liebhabern einer gesunden volks-thümltchen Dichtung an's Herz zu legen , vr . E. V. Sallwürk .

Verschiedenes.
fl Berlin , 27 . Juli . Die „Rordd. Allgem . Ztg ." meldet ausHaifa am Südufer der Bucht von Akka, daß dort am 21 . d . inGegenwart eines Spezialgesandten des Sultans , der Civil- undMilitärbehörden und der dort anwesenden konsularischen Ver¬treter die Grundsteinlegung zu einem Landungs¬pfeil e r für Seine Majestät Katser Wilhelm II . stattfand .1- Eisenach , 26 . Juli . Der 13 . Kongreß der allge -meinenRafahrerunion nimmt seinen ProgrammgemäßenVerlauf . Bet der Verhandlung waren 8140 Stimmen vertreten .Eine Einigung der Union mit dem Radfahrerbund ist lt . „Köln.Ztg ." nicht erzielt worden .
fl Budapest , 27 . Juli . (Telegr ) Die Waarenmagazine derNeu -Pester Jutesptnnerei sind vollständig nieder¬gebrannt . Der Schaden wird auf 250000 fl . geschätzt, istjedoch durch Versicherungen gedeckt.
fl Havre , 27 . Juli . (Telegr.) Auch die letzten sechs öfter -reichischen Matrosen , welche in der Angelegenheit der„Bourgogne " noch in Haft behalten worden waren, sind ent¬lassen worden, da behördlicherseits erkannt worden ist, daßzur Verfolgung derselben kein Grund vorliegt.fl Manchester , 27 . Juli . (Telegr.) Als der Richter Panehvon dem hiesigen Gericht einen Urtheilsspruch gefällt hatte, durchwelchen einem Gerichtsdiener Namens Taylor wegen schlechterFührung sein Attest aberkannt wurde , sprang Taylor auf undgab auf den Richter drei Revolverschüsse ab und ver¬wundete denselben am Halse und am Kinnbacken. Der Angreiferwurde verhaftet.

Verantwortlicher Redakteur: Julius « atz st, » arl - rrchö!Marktpreise der Woche vom 17 . Juli bis 24 . Juli 1898 . (MitgetheUt vom Großh . Statistischen Landesamt.)

Erhebungsorte

100 Kilogramm

Erhebungsorte

Stroh

ZK
«s >

100 Kilogramm ro
Liter.

Sorte
1 Kilogramm .

Brennöl

8 -oZ Z,Z ! N
1 Liter

d-i 8
V «S>« VL «
K «
cs

4 Ster

o

-r
N

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

Htlzingen . :
Konstanz *) .
Radvlszell . .
Meßkirch . .
Pfullendorf .
Stockach . .
Ueberltngen .
Billingen . .
Bonndorf . .
Breifach * ) . .
Emmendingen
Endingen . .
Ettenhetm . .
Fretburg . .
Löffingen . .
Müllhetm . .
Schopfheim*)
Lahr . . .
Offenburg . .
Rastatt . .
Bruchsal*) .
Durlach . .
Karlsruhe *) .
Mannheim .
Mosbach *) .
Wertheim *) .
Basel *) . .

M .
21 .—
25 .-
21 .90

22 .66

22.
'
—

23 -̂

2T-
28 .—
22.—
20.

22 .—

23L7
23 .
22 .47
22.
24 .40

M .

24 .—

2T50

M .

15 .-
15 .20

20 .60 20.

23U22U50
20.50 20.13
21 .50 22 .—
22.— Z2.

16 .
16.

17 .—

16 .—

l4 -
22 —
17 .18
15 .15

14 8̂0

15 .83
15 .—
15 .25 18
16 .- 18

M

1?
'
.—

17 .50
20.

19 —

M .

17 -̂
17 .—

17.50
17 .—
19 .—

17^—

17 .
17.

18.
19.

Ift

1550
17 .—
16 .38
15 .25
16 —
18 —

*) Preise für Getreide- bezw . Futterarttkel nach

Konstanz .
Stockach .
Ueberltngen
Donaueschingen
Btlltngen .
Waldshut
Dreifach*)
Ettenhetm
Freiburg .
Lörrach .
Müllheim .
Kehl . .
Lahr . .
Offenburg
Baden *) .

! Rastatt *) .
! Bruchsal .
! Durlach .

Ettlingen .
! Karlsruhe *)

Pforzheim
Mannheim
Schwetzingen
Heidelberg*)
Mosbach .
Werthetm *)
Schaffhausen
Basel *) .

Erhebung bet größeren

M .
6 .-
5.-
4 .—
4 .60
4.40
4.50
5.
6.
5 .60
6.50

840
6 .-
6. -
6 —
5.40
3 .80
5 .—
5.—
5.—
4.—
4 —
5 .—
6.—
4.
4. -

M . !
5.—
3.60
3 .60
3 .40
4.60
4.—
4. -
4.—

6 -
5 .50

850

3 .- .
4 .60
4.

880
8 —

820
8 —

M .
8 -
5 .60

840
3.80
3.60
6.
8 —
4.40
5.80
8 —
6 .50
8 —
8 -
6 -
6 .40
4.20
4 .—
6 .50
6.80
4.
6 .—
6.
8 —
4.50
4.—

Pf.
200
135
120
80

200
120
120
100
120
210
100
100
150
120
80

100
130
170
100
150
140
180
85

200
100
85

Pf-
42
40
40
44
48
46
42
40
44
40
48
48
46
44
45
42
40
44
38
40
44
42
40
46
40
40

Pf-
36
36
32

40
40
30
40
34

: _
! 30
j 38
! 30

42
40
30
32
34
36
38
32
30
44
30
28

Pf-
30
34
34
27-
28
29
24
26
28 ,
30,
27
27
26
27 .31 ,28
30
29
24 .
31 ,25
25
25
28
24
23

Pf-
32
31
30
36
31
28
22
28
30
28 .
24
33
24
29 .
34
34
32
27
32 ,
27 .
28
29
26
25
28
21

Pf-
144
140
136
140
150
128
140

150
130
140
144
148
140
150
140
148
140
136
144
144
150
140
140

Pf-
' Pf.

136120
1361201
128120
140120
140 —
128 100
120 120
128128
140 98
1201 90
120400
140 :130
138136
130120
140100
136100
136: —

Pf-
152

Pf-!
150

140140

132 100
128
136
128 —
140120
140 100
120 —
128 —
130 80

128
140
150
140
140
140
160
140
140
140
148
140
150
140
152
140

124
140
140
140
140

150
14fl
140
150:
140
130
150
140
140 !
132

— 140 110
116 144120 '

144 '136
150150
140120
140140
132 —
120120

Pf-
152
140
124
140
150
140
140
140
150
140
140
140
140
140
150
140
140
140
140
144
144
150
140
144
132
130

Geschäften bezw. Händlern, Müllern , Fuhrhaltern und Landwlrthen .

Pf-
210
210
180
220
192
170
220
200
200
210
190
190
210
200
230
220
230
220
240
230
240
240
260
200
200
192

Pf.
60
60
60
65
60
70
60
60
60
75
70
70
60
65
70
70
65
65
60
65
60
60
60
60
60
50

Pf-
80
80
80
80
90
80
70
80
80

22 ! 70
24 ! 80
18 : 80
19 ' 90
16 ! 70
22 ! 80
20 ' 80
20 80
20 ' 80
22 j 65
18 ' 80
20 ! 80
17 70
20 70
18 70
20 70
18 70

M.
48 -
42 .-
40 .-
38 . -
34.80
40.-
42 . -
54 .—
42.-
46 -
44.-
40 .-
44 .—
44.—
48.-
44.-
52 .—
44.
48.-
45 .-
40 .—
50 .— !40 —
48 .- -
50 .- !42 .-
42 .- 34.
40 .- 32 .—

M.
40 .-
36 -
30.40
28 .
30 .80
28.-
28 .—
34.
30.-
31 .—
22.
32 .-
32 .—
34 .-
32 .-
34 .-
36 .—
36.—
24.-
32 .60
28 .

Pf-
350
332
330
280

Pf-
320

300
300 220
340 . —
280 260

290 240
330 —

Pf.
280
280
400
250

Pf-
280

360
250. 200

270
281

220
.220
240

290 250
220 200
220 180
230 200
— 190

200 190
240 220
210 170
200 160
220 180
230 180
250 190

300
280
240
250
230
270
260
240
240
260

§210
200
220
200
230

250

200

220
200
180
224

180
180
170
180

200 160

200 160



O .121 . Nr . 12,653. Heidelberg.
Oeffentliche Mahnung .

Die Pfcmdgerichte der Gemarkungen Altenbach , Brombach , Dossenheim
mit Schwabenheim , Gaiberg , Gauangelloch , Lampenhain mit Hilsen -
hai« und Borderhenbach, Leimen , Meckesheim , Neckargemünd » Ochsen¬
bach mit Maisbach und Lingenthal, Petersthal , Rohrbach und Wilhelms¬
feld haben öffentliche Mahnungen folgenden Inhalts erlassen:

„Die Gläubiger, für welche vor dem 1 . Januar 1889 Einträge in unfern
Grund - und Pfandbüchern eingeschrieben sind, werden hiermit aufgefordert, sie
erneuern zu lassen, soweit sie nicht seitdem bereits erneuert oder auf Grund
des Gesetzes vom 29. März 1890 für bestimmte Summen auf bestimmte Liegen¬
schaften eingetragen (spezialifirt) sind.

Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werden gestrichen werden.

Ein Verzeichn iß der in unfern Büchern vor dem 1 . Januar 1889 ein¬
geschriebenen Einträge liegt in den Dtensträumen des Pfandgerichts zu Jeder¬
manns Einsicht offen ."

Dies veröffentlicht :
Heidelberg, den 23 . Juli 1898 .

Großh . bad . Amtsgericht
_ vr . Homb urger . _ _ _ _

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurse. i

O .114 . Nr . 38,676 . Heidelbergs
In dem Konkursverfahren über das ^
Vermögen des Kaufmanns Eugen
Bregel in Heidelberg ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters, '

zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnitz der bei der Ber - .
theilung zu berücksichtigenden Forde - '
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf

Dienstag den 23 . August 1898 , !
Vormittags 9 Uhr , j

vor dem Großh . Amtsgerichte hterselbst
bestimmt , wozu alle Betheiligten hier¬
mit vorgeladen werden. Das Schluß - '
verzeichniß und die Schlußrechnung
nebst den Belegen sind auf der Ge¬
richtsschreiberei niedergelegt

Heidelberg, 25 . Juli 1898 .
Grasberger ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
O .115 . Nr . 23,679. Freiburg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Bauunternehmers Josef
Maresch in Freiburg ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Mittwoch den 24 . August 1898 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Holzmarktplatz 6II , anberaumt .

Frciburg , den 23 . Juli 1898 .
Heiß ,

Gerichtsschretberdes Gr . Amtsgerichts.
Vrrmögtnsabsouderungen.

O .110 . Nr . 7570. Mosbach . Die
Ehefrau des Landwirths Hermann
Heilig in Berolzheim, vertreten durch
Rechtsanwalt Spiegel in Tauber¬
bischofsheim , klagt gegen ihren Ehe¬
mann mit dem Anträge , sie für be¬
rechtigt zu erklären, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Termin zur mündlichen Verhandlung
vor der Civilkammer II des Großh.
Landgerichts dahier ist bestimmt auf
Samstag den 12 . November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .
Mosbach, den 22 . Juli 1898 .

Der GertchtsschreiberGr . Landgerichts:
Greiner .

O .123 . Nr . 12,883 . Mannheim .
Die Ehefrau des Wirths Karl Müller ,
Luise, geb . Kaiser in Mannheim , hat
gegen ihren Ehemann bei diesseitigem
Landgerichte eine Klage mit dem Be¬
gehren etngereicht , sie für berechtigt zu
erklären, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf
Dienstag den 8 . November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim, den 25 . Juli 1898 .
Schulz ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts.
O .124 . Nr . 12,839 . Mannheim .

Die Ehefrau des Etsendrehers Georg
Valentin Thomas , Wilhelmtne, geb.
Beck in Mannheim, hat gegen ihren
Ehemann bei diesseitigem Landgerichte
eine Klage mit dem Begehren eingereicht ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber '
ist auf
Dienstag den 8 . November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr , ^
bestimmt . j

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht . >

Mannheim , den 23 Juli 1898 . !
Schulz ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts. !

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Haudelsregistereintrag.

N^931 . Nr . 36,729 . Heidelberg .
Zu O .Z . 115 Band 2 des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen : — Firma
„Scbloß Hotel L Hotel Bellevue "
Aktiengesellschaft in Heidelberg . —

In der am 25 . Mai 1898 abgehal¬
tenen ordentlichen Generalversammlung
wurde AltoberbürgermetsterBilabel hier
als Aufstchtsrathsmitglied gewählt.

Heidelberg, den 12 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt . I

HanLelsreqistereintrag.
N,955. Nr . 37,902. Mannheim

Zum Handelsregister wurde eingetragen '
1 . Zu O .Z . 129 Ges .Reg. Bd . VIII ,

in Fortsetzung von O .Z . 327 Bd . VII ,
Firma „Gebr . Abenheimer" in Mann¬
heim : Die dem Moritz Abenheimer in
Mannheim ertheilte Kollektiv-Prokura
ist durch dessen Tod erloschen .

Dem bisherigen Kollektiv -Prokuristen
Louis Hermann Abenheimer in Mann¬
heim ist Einzel-Prokura , und der zur
Vertretung der Gesellschaft nicht berech¬
tigten Gesellschafterin Heinrich Aben-
hetmer Witwe, Henriette , geb. Aben¬
heimer, in Mannheim ist Kollektiv -Pro¬
kura in Gemeinschaft mit dem Kollektiv -
Prokuristen Ludwig Pfeffer in Mann¬
heim ertheilt worden.

2 . Zu O .-Z . 130 Ges .Reg . Bd . VIII ,
Firma „Herm. Günth :r L Cie" in
Mannheim.

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschafter sind :

Hermann Günther und
August Braun , beide Kaufleute in

Mannheim.
Die Gesellschaft hat am 15 . Juli

1898 begonnen.
3. Zu O .Z . 131 Ges .Reg . Bd . VIII ,

Firma „Emil Baum Nachf . Jost L
Wirth" in Mannheim Offene Handels¬
gesellschaft. Die Gesellschafter sind :

Josef Jost und
Wilhelm Wirth , beide Kaufleute in

Mannheim.
Die Gesellschaft hat am 15 . Juni

1898 begonnen.
Der unterm 12 . Juni 1897 zwischen

dem Gesellschafter Josef Jost und
Amalie Genthner von Mannheim er¬
richtete Ehevertrag bestimmt , daß jeder
Theil von seinem Vermögen 50 Mark
zur Gütergemeinschaft einwirft und
alles übrige Vermögen von der Ge¬
meinschaft ausgeschloffen und für ver-
liegenschaftet erklärt wird gemäß L .R S .
S . 1500 bis 1504.

Der Josef Jost Ehefrau Amalie, geb .
Genthner in Mannheim ist Prokura er¬
theilt.

Mannheim, den 16 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

v . Dusch .
'

Haridelsregisterrilltrag .
N'862 . Nr . 36,963 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 166 Firm .Reg . Bd . IV,

Firma „Russische Speditions - Agentur
Emil Müller L Co ." in Mannheim,
als Zweigniederlassung mit Hauptsitz in
Leipzig :

Die Zweigniederlassungin Mannheim
ist aufgehoben und die Firma dahier
erloschen .

S. Zu O .Z . 68 Firm .Reg. Band V.
Firma : „FriedrichBurckhardt" in Mann¬
heim .

Inhaber ist Friedrich Burckhardt,
Kaufmann in Mannheim .

3 . Zu O .Z . 108 Ges .Reg Bd . III ,
Firma „Hirsch Schuster" in Mannheim :
Jeannette Schuster in Mannheim ist aus
der Gesellschaft ausgetreten - an deren
Stelle sind Hermann Hamburger und
Siegfried Metzger , beide Kaufleute in
Mannheim, als weitere gleichberechtigte
Gesellschafter eingetreten.

4 . Zu O .Z . 128 Ges .Reg . Bd . Vlll .
Firma : „Seelig L Cie ." in Mannheim .

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschafter sind :

Karl Seelig, Kaufmann in Frank¬
furt a . M .,

Lazarus Seelig , Kaufmann Witwe,
Regine, geb . Freilich in Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 12 . Juli 1898
begonnen .

Mannheim, den 13 . Juli 1898 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermater .
Haodelsregistereilltrag.

NF74 . Nr . 37,943. Mannheim .
Zum Ges .Reg. Band VI, O .Z . 355,
Firma „Deutsch - Amerikanische Petro¬
leum - Gesellschaft" in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Hauptsitze
in Bremen wurde heute eingetragen:

Heinrich Anton Joseph Maria
Riedemann in Hamburg und
vr . für . Nicolaus Anton (genannt
Tonto) Maria Riedemann in Basel sind
als Prokuristen bestellt und ist jeder
derselben für sich allein befugt, die
Firma der Gesellschaft per procura . zu
zeichnen.

Mannheim, den 19 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

v . Dusch .

Handelsregister- Einträge .
N,975. Nr . 37,945. Mannheim .

Zum Ges .Reg . Bd . VIII , in Fortsetzung
von O .Z . 89 allda, Firma „Oberrhei¬
nische Bank" in Mannheim mit Zweig¬
niederlassungen in Heidelberg, Straß¬
burg , Karlsruhe und Frciburg i. B .
wurde heute eingetragen :

Emil Schmolck in Frciburg i . B . ist
als Prokurist bestellt und berechtigt ,
die Firma der Gesellschaft gemeinschaft¬
lich mit einem Vorstandsmitgliede oder
einem Prokuristen der Gesellschaft zu
zeichnen .

Mannheim , den 19 Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

v . Dusch .
M860 . Nr . 15,461 . Schwetzingen .

Jn 's Gesellschaftsregister wurde unter 'm
Heutigen zu O .Z . 14 „Firma Piazolo
LJckrath in Hockenhetm" eingetragen:
„Die dem Herrn Wilhelm Piazolo er¬
theilte Prokura ist erloschen . Dem
Kaufmann Herrn Paul Piazolo in Ho¬
ckenheim wurde Prokura ertheilt mit
der Ermächtigung, die Firma auch allein
zu zeichnen und zu vertreten ."

Schwetzingen , den 7 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .
NP6S . Nr . 15M1 . Schwetzingen .

Jn 's Firmenregister wurde unter 'm
Heutigen zu O .Z . 234 „Firma Josef
Reil inger in Hockenheim" eingetragen :
„Der Firmeninhaber Josef Reilinger
ist gestorben . Die Firma ist erloschen ."

Schwetzingen, den 6 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .
N'893. Nr . 8599. Wiesloch . Unter

O .Z . 376 des Firmenregisters ist ein¬
zutragen :

Die Firma Albert Dussel ist in¬
folge Geschäftsübergabe an Josef Dus¬
sel, Flaschnermeister in Wiesloch , über¬
gegangen. Josef Dussel ist verheirathct
seit 28. April d . I . mit Marie Gänzler
von Kirchheim . Nach Artikel I des
unter dem 25. April d . I . errichteten
Ehevertrages werfen die beiden Braut¬
leute und künftigen Ehegatten ein jedes
den Betragen 50M . in die Gemein¬
schaft ein, indeß alles übrige Vermögen,
gegenwärtiges wie zukünftiges, fahren¬
des wie liegendes, sammt den darauf
haftenden Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und verliegenschaf -
tet wird.

Wiesloch, den 15 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

N e ß l e r .
NM5 . Nr . 19,076 . Bruchsal . In

das Firmenregister wurde heute einge¬
tragen zu O .Z . 295 betr . die Firma
Adolf Weber in Bruchsal. „Die
Firma ist erloschen ." O .Z . 674 . Die
Firma : „Adolf Weber, Inhaber Alfred
Weißbrod in Bruchsal" . Derselbe ist
verehelicht mit Lina, geb . Hofmann, seit
4 . Juni 1894 ohne Errichtung eines
Ehevertrages und ist Sachsen Coburg-
Gothaischer Staatsbürger .

Bruchsal, den 8 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mater .
N,954 . Nr . 19,050. Karlsruhe .

In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . In das Gesellschaftsregister zu
Band III , O .Z . 43 zur Firma : „Evan¬
gelischer Arbeiterverein in Karlsruhe :"

Die Liquidation ist beendet - die Firma
ist erloschen .

2 . In das Firmenregister zu Band
III , O .Z . 105 :

Firma Fr . Ankener in Karlsruhe .
Inhaber : Friedrich Ankener, Kauf¬

mann in Karlsruhe .
3 . In das Firmenregister zu Band

III , O .Z . 92 zur Firma Adolf Se -
xauer in Karlsruhe mit Zweignieder¬
lassung in Mannheim .

Die Zweigniederlassung der Firma
in Mannheim besteht als solche nicht
mehr - die dem Kaufmann Georg Spohn
dahier für die Firma ertheilte Prokura
ist erloschen .

Karlsruhe , den 18 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

F ü r st.
N .797 . Nr . 8824. Wolfach . In

das Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

Zu O .Z . Nr . 120 Firma Markus
Harter in Haslach :

„Die Firma hat eine Zweignieder¬
lassung in Wolfach errichtet "

Wolfach , den 10. Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S e i tz .
N,998. Nr . 6186. Schönau . In

das Ges .-Rea . wurde eingetragen :
I . Zu O Z . 78 : Firma Aktiengesell¬

schaft für Spinnerei und Buntweberei
vorm Meinrad Thoma Söhne in
Mülhausen i . E ., Zweigniederlassung in
Todtnau .

1 . Die dem Herrn Wilhelm Willmann
in Todtnau ertheilte Prokura ist er¬
loschen.

2 . Dem Herrn Karl Thoma II . in
Todtnau wird Prokura für die Zweig¬
niederlassung in Todtnau ertheilt.

II . Zu O .Z . 69 : Firma Johann
Brender und Sohn in Todtnauberg .

Die Firma ist als Gesellschaftsfirma
infolge des Ablebens des Theilhabers
Johann Baptist Brender erloschen .

Schönau , den 5 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Nauen .

N,999 . Nr . 6185 . Schönau . Un¬
ter O .Z . 267 des Firmenregisters wurde
eingetragen:

Firma Johann Brenner n . Sohn
in Todtnauberg .

Inhaber ist der Kaufmann Erhard
Brender in Todtnauberg .

Derselbe ist seit 4 . Juni 1895 ver-
heirathet mit Adelina Klingele, ledig ,
von Aftersteg .

Durch Ehevertrag , ä . ck. Schönau,
den 30 . Mai 1895 ist die eheliche Gü¬
tergemeinschaft auf die beiderseitige Ein¬
lage von je 50 Mark beschränkt .

Schöna»:, den 5 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Nauen .
OM Nr . 10,457 . Offen bürg .

Zu O .Z . 377 des Firmenregisters
wurde unterm Heutigen eingetragen :

Firma Franz Meier junior in
Offenburg.

Inhaber ist Franz Meter junior in
Offenburg . Derselbe ist seit 20 Juni
1898 mit Frieda Merke von Offenbnrg
verheirathct . Nach dem Ehevertrag,
ä . ck. Offenburg , den 18 . Juni 1898 ,
legt jeder Ehegatte 30 M . zur Güter¬
gemeinschaft ein , wogegen das sämmt -
liche anderweitige gegenwärtige und
künftige , beweglicbe und unbewegliche
Vermögen beider Theile, nebst sämmt-
lichen gegenwärtigen und künftigen
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen bleibt.

Offenburg, den 16 . Juli 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Pfeifer .
Strafrechtspflege

Ladung .
O '57 .2 Nr . 10,952 . Säckingen .

Der am 25 . Februar 1866 in Rippo¬
lingen geborene , zuletzt in Obersäckingen
wohnhafte Eisengießer Josef St ritt -
matt er ist beschuldigt, daß er als
Wehrmann der Landwehr I . Aufge¬
bots ohne Erlaubniß ausgewandert sei,
bezw . nach Ablauf des ihm nach Amerika
ertheilten Urlaubs im Ausland sich
aufhalte.

Uebertretung gegen 8 360 Ziff 3
des R .St .G .B .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts Säckingen wird derselbe zur
Hauptverhandlung auf
Donnerstag , 15 . September 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Säckingen
mit dem Anfügen geladen , daß er im
Falle nnentschuldigten Ausbleibens auf
Grund der nach 8 472 St .P .O . von
dem König ! . Bezirkskommando Lörrach
ansgestelltenErklärung verurtheilt wer¬
den wird.

Säckingen, den 18 . Juni 1898 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eckert .
O ,35 .3 Nr . 35,843 . Karlsruhe .

Gegen :
1 . Ringwald , Karl Heinrich , geb .

3 . Juni 1875 zu Berzhausen, Tag¬
löhner zuletzt daselbst,

2 . Walther , Hermann , geb . 10
Januar 1875 zu Berghausen, Kauf¬
mann, zuletzt in Durlach,

3 . Mäule , Gustav Karl , geb . 4.
Februar 1875 zu Durlach , Berg¬
mann , zuletzt iil Durlach,

4 . Schorle , Leopold , geb . 7 . Fe¬
bruar 1875 zu Jöhlingen , Maurer ,
zuletzt iu Karlsruhe ,

5 . Schwcrdel , Heinrich , geb . 14
Februar 1875 zu Jöhlingen , Tag¬
löhner, zuletzt daselbst,

6 . Mall , Adolf Friedrich, geb . 9 .
Februar >875 zu Söllingen , Stein¬
hauer, zuletzt daselbst,

7 . Gilpert , Heinrich , geb . 19 . Ok¬
tober 1875 zu Weingarten, zuletzt
wohnhaft daselbst,

8 . Ruhland , Leopold , geb . 21 . Mat
1871 zu Hochhausen , zuletzt wohn¬
haft in Karlsruhe ,

9 . Bach , Johann Adam , geb . 31 .
März 1870 zu Werbach , Stein¬
hauer , zuletzt in Mühlbach A.
Gpp.,

10 . Seiler , Hermann , geb . 16 . Mai
1875 zu Bühl , Schlaffer , zuletzt
wohnhaft in Karlsruhe ,

11 . Steinöl , Franz Karl, geb . 29 .
Januar 1875 zu Herbolzheim A .E .,
zuletzt in Karlsruhe ,

12 . Blum , Adolf, geb . 9 . Januar
1875 zu Karlsruhe , zuletzt wohn
Haft daselbst,

13 . Boger , Karl Ludwig , geb. 9 .
Dezember 1875 zu Karlsruhe , zu¬
letzt wohnhaft daselbst,

14 . Herr mann , Heinrich Leopold ,
geb. 5. Februar 1875 zu Karls¬
ruhe, zuletzt wohnhaft daselbst,

15 . Karle , Friedrich , geb . 12 . Mai
1875 zu Rüppurr , zuletzt wohn¬
haft daselbst,

16 . Landes , Philipp Anton , geb . 26 .
Mai 1875 zu Karlsruhe , zuletzt
wohnhaft daselbst,

17 . Pfisterer , August Rudolf , geb .
4 . März 1875 zu Karlsruhe , letzter
Aufenthalt unbekannt,

18 . Schnorr , Ludwig Richard, geb .
6 . Oktober 1875 zu Karlsruhe ,
zuletzt wohnhaft daselbst,

ist das Hauptversahren vor Großh.
Strafkammer I hier eröffnet , weil sie
als Wehrpflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
laßen oder nach erreichtem militärpflich¬

tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets anfgehalten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
des R .St .G .B 's

Dieselben werden auf
Donnerstag den 15. Septbr . 1898 ,

Vormittags 9 Uhr,
vor die I . Strafkammer des Großh.
Landgerichts zu Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach ß 472
der Strafprozeßordnung von den Großh .
Bezirksämtern zu Durlach , Tauber -
bischoisheim , Bühl , Emmendingen und
Karlsruhe am 23 . März , 20. und 29 .
April , 4 . und 12 . Mai d . I . über die
der Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärungen verur¬
theilt werden.

Karlsruhe , den 20 . Juli 1898 .
Der Großh . I . Staatsanwalt ,

v . Dusch .
O 58.2 . Nr . 27,957. Frciburg .
1 . der am 8 . März 1875 in Schwärzen¬

bach, Amt Neustadt geborene, zu¬
letzt daselbst wohnhafte , ledige
Joseph Bäuerle ,

2 . der am 23 . Mai 1875 in Löffingen ,
Amt Neustadt geborene, zuletzt
daselbst wohnhafte, ledige Julius
Haus er,

3 . der am 16 . Mai 1875 zu Buch¬
holz , Amt Waldkirch geborene, un¬
bekannten letzten Aufenthaltsorts ,
ledige Nikolaus Weis ,

4 . der am 14 . Dezember 1875 zu
Elzach , Amt Waldkirch geborene ,
zuletzt daselbst wohnhafte, verhct-
rathete,katholischeRichardWeb er ,

5 . der am 21 . November 1875 zu
Kollnau, Amt Waldkirch geborene,
zuletzt daselbst wohnhafte , ledige
Ambrosius Friedrich ,

6 der am 18 . November 1875 zu
Kollnau, Amt Waldkirch geborene,
zuletzt daselbst wolmhafte Otto
Herr ,

werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritte
in den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 24 . September 1898 ,

Vormittags ffz9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh .
Landgerichts zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommissionen zu
Neustadt und Waldkirch über die der
Anklage zu Grunde liegenden Thai -
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden.

Freiburg , den 22 . Juli 1898 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

G a g e u r .
O '82 .2 . Nr . 14,028. Offenburg .

1 . Gustav Schaule , geb . am 6 . Okt.
1874 zu Niederschopfheim , Land-
wirth , zuletzt wohnhaft daselbst,

2 . Gottlieb Fischer , geb . 15 . März
1875 zu Altenheim, Landwirth,
zuletzt wohnhaft daselbst,

3 . Wilhelm Lienhard , geb . 19 . März
l875 zu Berghaupten , Landwirth,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

4. Franz Xaver S ch u h, geb . 11 . Juli
1875 zu Kittersburg , Schneider,
zuletzt wohnhaft in Offenburg,

5 . Philipp Obert , geb . am 19 . Fe¬
bruar 1875 zu Zunsweier , Schmied,
zuletzt wohnhaft daselbst,

6 . August Dresel , geb . 30 . August
1875 zu Bühlerthal , Taglöhner ,
zuletzt wohnhaft daselbst,

7 . Wendelin Ludwig , geb . 10 . Okt
1875 zu Bühlerthal , Rebmann ,
zuletzt wohnhaft daselbst,

8 . Karl Kern , geb . 9 . April 1875
zu Waldmatt , Schneider, zuletzt
wohnhaft in Neusatz,

9 . Josef Trost , geb. 15 März 1875
zu Linach , Taglöhner , zuletzt wohn¬
haft in Furtwangen ,

10. Oskar Adolf D e r e r , geb . 5 . Juni
1875 zu St . Georgen, Taglöhner ,
zuletzt wohnhaft in Hornberg,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaub¬
niß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigemAlter
sich außerhalb des Bundesgebietes auf¬
gehalten zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Mittwoch den 26 . Oktober 1898,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh .
LarVgerichts Offenburg geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von den Civilvorsttzenden der
Ersatzkommissionen zu Offenbnrg, Bühl
und Billingen über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden.

Offenbnrg, den 22 . Juli 1898 .
Großh . Staatsanwalt .

K ä r ch e r .

Dm« und Veckug brr « . Braun ' schrn H ° fbuchl »ru « rrrt in «arwmhr.
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